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Mit Psalmen, 

Lobgesängen und 

geistlichen Liedern 

singt Gott dankbar 

in eurem Herzen.

              (Kolosser 3, 16b)
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ANDACHT

DEZEMBER: WARTEN AUF DAS EREIGNIS

„Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, 
das du bereitest hast vor allen Völkern.“ Lukas 2, 30-31

Warten müssen ist nichts Schönes. Das einzig Gute am War-
ten ist, wenn es vorbei ist, wenn eigene Wünsche in Erfüllung 
gehen. Aufgerissene 24 Türchen beruhigen ihr Warten auf das 
Fest. Wie ein Ritual leuchten Annes Augen, schmeckt ihre Zunge 
das süße Schokolädchen. Vier Wochen eine echt lange Zeit. Ein 
täglicher Vorgeschmack immerhin. Uns Erwachsenen ist die Ad-
ventszeit für Verpflichtungen, Einkäufe viel zu kurz. Weihnach-
ten belohnen uns die großen strahlenden Kinderaugen. Daran 
erinnere ich mich gerne.

Ihre kleinen Augen sahen das Grauen des Terrors im Kibbuz Kfar 
Azza, erlebten Dinge, die kaum vorstellbar sind. In Todesangst 
sahen Kinder, wie Eltern, Großeltern oder Geschwister brutal 
ermordet wurden. Traumatisiert suchen sich kleine Kinderhände 
an übrig gebliebenen Menschen zu klammern, die sie aufneh-
men, unterstützen, ein Gefühl verschenken, dass sich ihre Situ-
ation mit der Zeit verbessert.

Simeon erlebte auch beständigen Chaos. Immer neue Macht-
haber. Die Römer waren nun vorgerückt bis nach Jerusalem. Er 
kannte die alten biblischen Hoffnungen auf den Erlöser. Viele 
Jahre über wartete er schon auf ihre Erfüllung, mehr als eine 
Adventszeit lang. Seine Hände mit Altersflecken, die Falten 
zeichnen sein Gesicht. Dann kam der Tag, an dem er plötzlich 
wusste: Jetzt ist es soweit. Ich muss in den Tempel gehen. An 
einer armen Familie hielten die Augen still: Er ist es, auf den ich 
gewartet habe. Woran er es erkennt wird nicht erzählt. Doch 
sein Name wird wahr: „Gott hat mich erhört“. Der alte Simeon 
sieht in diesem Kind das prophetische Heil anbrechen. Er wird 
gewusst haben, wie man ein Baby in Händen hält. Behutsam 
nahm er Marias Kind auf seine Arme. Er begann zu singen, voller 
Lob für den Erlöser, der das Heil bringt für alle Völker. Seine Au-
gen strahlen wie das Licht, dass den Menschen Frieden bringt.

Für einen Moment lang hält Simeon den Frieden in seiner Hand, 
die nun eine Zukunft anzeigt. Und es ist wie eine Wiederholung 
von Bethlehem. Über dem unscheinbaren Kind in der Krippe 
hatten Engel gesungen: „Euch ist heute der Heiland geboren, 
welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Ehre sei Gott 
in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen seines 
Wohlgefallens.“ 

Der alte Simeon hat diese Friedenszeit nicht mehr mit eigenen 
Augen erlebt, aber es leuchtete ihm etwas entgegen. Er erkennt 
es. Keine geheimen Pläne, irgendwelche Bunker, Raketen und 
Panzer, nur ein Kind, dass das Heil für die Welt bereitet. Er lebt 
den Frieden, wie wir ihn wünschen.

Wir teilen die Sehnsucht, warten und beten für den Frieden in 
Israel, Gaza. Dass sich irgendwie etwas Heil ausbreitet. Auch in 
der Ukraine und an vielen weiteren Orten in der Welt. Hält uns 
doch die Hoffnung, dass wir wie Simeon helfen, die Zukunfts-
angst zu überwinden. Wir warten auch nach Weihnachten wie 
im Advent. Nicht tatenlos. Der Welt, uns, wird viel zugemutet. 
Den Anfeindungen Israels in unserem Land zu widersprechen. 
Fremde Menschen herzlich aufzunehmen, sie in Arbeit einzubin-
den. Diakonische Projekte, z. B. der Brotkorb oder „die Tafel“ 
begrenzen einen Unmut zwischen Reichen und Armen.

Ich wünsche uns in den Advents- und Weihnachtstagen manch-
mal - nur einen Moment lang - seinen Frieden zu sehen, ihn zu 
spüren. Jesus, der das Heil bereitet hat für alle Menschen, auch 
im eigenen Umfeld.

So lege ich Ihnen und mir die Jahreslosung ans Herz: 
„Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.“ (1.Kor 16,14)

Jenny Robbert
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BESUCHE IM KRANKENHAUS

Pastorin Robbert fährt so gut wie jede Woche zum Krankenhaus 
in Nordhorn, um dort unsere Gemeindeglieder zu besuchen. Die 
Namen der Patient*innen stehen dort aber nur dann in der Liste 
für die Kirchen, wenn im Anmeldeformular ausdrücklich einge-
willigt wurde, dass ein Besuch durch einen Seelsorger oder Seel-
sorgerin gewünscht wird. Dies kann auf der Station auch noch 
nachgetragen werden, falls bei der Aufnahme alles sehr schnell 
gehen musste oder man vielleicht anfangs nur von einem ganz 
kurzen Aufenthalt im Krankenhaus ausging. Sie können sich mit 
einem Besuchswunsch für sich oder einen Angehörigen gerne 
auch direkt an die Pastoren wenden.

KIRCHLICHE WAHLEN 2024

Am 10. März wird wieder die Hälfte der Mitglieder von Kirchenrat 
und Gemeindevertretung neu gewählt. Wir sind dankbar, dass 
sich schon jetzt viele (neu oder wieder) zur Kandidatur bereit 
erklärt haben. Bis zum 28. Januar sind aber auch noch Wahl-
vorschläge aus der Gemeinde möglich. Wir werden die Kandida-
tinnen und Kandidaten in der nächsten Ausgabe des Gemeinde-
briefes (Mitte Februar) vorstellen. Dies sind übrigens auch wieder 
sogenannte „große“ Wahlen, d. h. aus den neu zusammenge-
setzten Gremien werden für sechs Jahre Vertreter*innen für die 
Bezirksynode bestimmt. Diese wählt dann auch die Personen, die 
wir aus unserer Region in die Gesamtynode entsenden.

WINTERKIRCHE

Nach den guten Erfahrungen im letzten Winter rücken wir auch 
jetzt in der kalten Jahreszeit wieder als Kirchen zusammen. Die 
Gottesdienste im Advent und ab Silvester feiern wir in Uelsen in 
der altreformierten Kirche, die sich wesentlich ökonomischer be-
heizen lässt als unsere mittelalterliche Kirche. In Egge bieten wir 
in dieser Zeit zweimal pro Monat einen Gottesdienst an (wei-
terhin um 9. 30Uhr).Die genauen Termine entnehmen Sie bitte 
dem Plan auf der letzten Seite. Auch große reformierte Beerdi-
gungen in Uelsen sollen dann wieder in der altreformierten Kir-
che stattfinden. Neu ist in diesem Winter, dass wir um 10.00 Uhr 
wirklich gemeinsam Gottesdienst feiern. Im letzten Durchgang 
2022/2023 hatten wir ja jeweils zwei Gottesdienste nacheinan-
der angeboten - der spätere um 11.00 Uhr in reformierter Verant-
wortung. Auch da haben manche von uns schon einmal bei „den 
anderen“ vorbeigeschaut - vielleicht auch, weil ihnen die frühere 
Zeit besser passte. Viele haben das aber doch als ein „Nebenein-
ander“ empfunden, das eigentlich nicht mehr in unsere Zeit des 
wachsenden ökumenischen Miteinanders passt. Deshalb wagen 
wir diesmal durchgehend gemeinsame Gottesdienste. Ob wohl 
einmal so viele Besucher zusammen kommen, dass der altrefor-
mierte Kirchraum mit der großen Empore (und dem Chorraum 
darunter) nicht reicht? Wir sind sicher, dass auch dann keiner 
draußen stehen bleiben muss!

AUS DER GEMEINDE

WEIHNACHTSPLÄTZCHEN FÜR DAS PFLEGEHEIM

Das Gemeindehaus wurde Ende November zur Weihnachtsbäcke-
rei umfunktioniert. Im Rahmen der GERN-Phase backten die Kon-
firmanden unter Anleitung eines erfahrenen Teams leckere Plätz-
chen und Neujahrskuchen. Das Gebäck ist für die Bewohnern der 
Pflegeheime, um auch Ihnen die Vorweihnachtszeit ein wenig zu 
versüßen. Alle Beteiligten waren mit viel Eifer und Freude dabei.

FÖRDERKREIS             SPENDET 
FÜR DEN BROTKORB

Der Vorstand des Förderkreis für Jugendarbeit unserer Gemein-
de hat sich dieses Jahr dazu entschlossen, keine Weihnachtsge-
schenke an die Mitglieder zu verschenken. Stattdessen wurden 
100 € an den Brotkorb in Neuenhaus überreicht.
Jenni Reinink

NEUJAHRSKUCHEN BACKAKTION

Auch in diesem Jahr zog bereits im November der leckere und 
unverkennbare Duft von Neujahrskuchen durch die Gemeinde. 
Erste Vorfreude auf die Adventszeit und das Weihnachtsfest. Es 
waren wieder viele fleißige Helfer engagiert dabei, knuspriges 
traditionelles Gebäck für den guten Zweck zu backen. In Itterbeck 
auf dem Hof Hagedorn glühten die Eisen. Es wurden neben den 
leckeren gerollten Neujahrskuchen auch Schohsollen und Knip-
perties nach alten Rezepten hergestellt. Auch die Konfi’s unter-
stützten das Team an mehreren Terminen tatkräftig. Insgesamt 
sind so 17500 Neujahrskuchen vorbereitet worden. Der Verkauf 
über das Marktcafé-Lädchen kommt der Jugendarbeit zu Gute.



AUS DER GEMEINDE

TAUFERINNERUNGS-GOTTESDIENST

„Am Sonntag, 17. September 2023, feierten 19 Kindern, die 
2019 in unserer Kirche getauft wurden, eine tollen Tauferinne-
rungs-Gottesdienst.
Gemeinsam mit dem Uelser Kindergottesdienst-Team hat Pastor 
Harms erklärt, was die Taufe für die Kinder - und die Erwachse-
nen! - eigentlich bedeutet. Die 10 Mädchen und Jungen haben 
mit ihren Fingerabdrücken ein schönes Bild gemalt: Wir sind alle 
ein Fingerabdruck Gottes!

UELSER STIMMEN

Wir sind die „Uelser Stimmen“. Wir proben Montagabends im 
Reformierten Gemeindehaus unter der mitreißenden Leitung von 
Dirigent Tobias Klomp. Finanzielle Unterstützung bekommen wir 
von der ev.-reformierten Kirchengemeinde in Uelsen und den ev.- 
altreformierten Kirchengemeinden von Uelsen und Wilsum. Des-

Für die über 100 Besucher gab es danach draußen vor der Kirche 
Bratwurst, Hüpfburg und eine Malstation.
Wir freuen uns schon jetzt auf nächstes Jahr!
Am Sonntag, 24. September fand dieser Gottesdienst in der Ka-
pelle Egge statt!
Auch wenn wir nicht so viele Kinder waren, war die Stimmung 
(und der Kuchen) super!
Pastor Harms“

ORTSKIRCHGELD

Liebe Gemeindemitglieder!
Das Jahr 2023 wird uns lange in Erinnerung bleiben. Naturkatas-
trophen wie Trockenheit, Waldbrände, Überflutungen und Erdbe-
ben überschatten dieses Jahr.
Der Ukraine-Krieg gerät schon fast in den Hintergrund durch 
neue Kriegsplätze wie der in Nahost.
Uns ist bewusst, dass sich auch in unserer Kirchengemeinde viele 
Menschen in einer schwierigen Zeit und Situation befinden.
Dennoch haben Sie sich bereit erklärt, sich im Rahmen Ihres 
Haushaltseinkommens einzustufen und den entsprechenden Be-
trag als Ortskirchgeld an die Kirchengemeinde zu überweisen.
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen bedanken.
Durch Ihre finanzielle Unterstützung, die zu 100% der Arbeit in 
der Gemeinde zugute kommt, können wir die Kindergärten in 
unserem Einzugsgebiet durch eine Spende unterstützen.

wegen können wir uns Tobias leisten und sind schick gemacht mit 
Schals, Fliegen und Chormappen für unsere Auftritte.

Im Namen des ganzen Chores möchte sich der Vorstand bei den 
Kirchengemeinden bedanken. Anneke Ten Kate

Viele von Ihnen nutzen bereits die Möglichkeit, das jährliche Orts-
kirchgeld bequem und einfach per Lastschrift einziehen zu lassen.
Möchten auch Sie diese praktische Zahlungsart nutzen, helfen 
wir Ihnen gerne weiter.
Sie können das entsprechende Formular auch auf der Homepage 
der Kirchengemeinde unter Infos- Ortskirchgeld/Ortskirchsteuer 
herunterladen.

Haben Sie Fragen hierzu?
Dann wenden Sie sich gerne an unser Gemeindebüro:
Tel: 05942-556 (Öffnungszeiten: Di., Mi., Fr., zw. 09.00 - 11.00 Uhr) 
Oder schreiben Sie eine E-Mail an: Kirchengemeinde-uelsen@web.de
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Ihr Kirchenrat
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Auch in diesem Jahr haben wir sie gleich zweimal gefeiert! Die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden von 1972 und 1973 haben 
sich jeweils in einem Gottesdienst und der anschließenden Feier 
im Gemeindehaus an die Zeit damals erinnern lassen. Mit diesem 

GOLDENE KONFIRMATION

erneuten „Doppelpack“ (auch 2022 gab es schon eins) haben wir 
jetzt alle Termine nachgeholt, die wegen Corona ausgefallen sind. 
Nun sind wir wieder im richtigen Rhythmus.

Wieder dürfen wir das Weihnachtsfest feiern, die Geburt unseres 
Herrn und Heilandes. Gerhard Terstegen beschreibt in seinem Lied, 
was das Kommen Jesu für uns bedeutet. Gott möge es schenken, 
dass die Zeilen auch unser Herz erreichen.
Lied 41, die Strophen 1 - 5
Mina Küper

1. Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Engel, in Chören, 
singet dem Herren, dem Heiland der Menschen, zu Ehren!
Sehet doch da: Gott will so freundlich und nah 
zu den Verlornen sich kehren.

2. Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Enden der Erden! 
Gott und der Sünder, die sollen zu Freunden nun werden. 
Friede und Freud wird uns verkündiget heut;
freuet euch, Hirten und Herden!

Schenke Frieden – Ein Gebet für den Nahen Osten

Du Gott der Gerechtigkeit und des Friedens, hilflos stehen wir vor 
den Bildern von Schrecken, Terror und Krieg.
Hass und Gewalt haben sich Bahn gebrochen, Menschen wurden 
brutal ermordet, Geiseln genommen, egal welchen Alters.
Auch der Militäreinsatz fordert unschuldige Opfer.
Wir kommen zu Dir und bitten Dich um Dein Erbarmen!
Schenke Frieden – auch wenn aus menschlicher Sicht Frieden so 
unerreichbar fern ist.
Du Gott der Gerechtigkeit und des Friedens, wir denken vor Dir an 
die Menschen in Israel, die Angehörige verloren haben, die Zuflucht 
gesucht haben vor dem Terror. Wir bitten Dich für Kinder, Jugendli-
che, Familien in Israel und in Gaza.

Wie kann Versöhnung geschehen in diesem so zerrissenen Land?
Kann hier überhaupt Friede werden?
Aber wir kommen zu Dir, weil wir keinen anderen Ausweg kennen 
als Dein unergründliches Erbarmen:
Schenke Frieden – auch wenn aus menschlicher Sicht Frieden so 
unerreichbar fern ist.
Wir halten uns fest an Deinem Versprechen, Frieden zu bringen. 
Du bist uns in Jesus Christus ganz nahe gekommen,
Du hast selber Hass und Gewalt und Tod ausgehalten, damit es 
Hoffnung gibt auf unserer Welt.
Komm Du, Herr Jesus, und schaffe Frieden.
Du bist stärker als Hass und Gewalt. Herr, erbarme dich.
Amen. 
Nach Cornelius Kuttler, Leiter des EJW

3. Sehet dies Wunder, wie tief sich der Höchste hier beuget; 
sehet die Liebe, die endlich als Liebe sich zeiget!
Gott wird ein Kind, träget und hebet die Sünd;
alles anbetet und schweiget.

4. Gott ist im Fleische: wer kann dies Geheimnis verstehen? 
Hier ist die Pforte des Lebens nun offen zu sehen.
Gehet hinein, eins mit dem Kinde zu sein,
die ihr zum Vater wollt gehen.

5. Hast du denn, Höchster, auch meiner noch wollen gedenken? 
Du willst dich selber, dein Herze der Liebe, mir schenken.
Sollt nicht mein Sinn innigst sich freuen darin
und sich in Demut versenken?

Jauchzet ihr Himmel, frohlocket  ihr Engel in Chören...

KINDERBIBELTAG

Am Samstagnachmittag, 4. November, gab es einen öku-
menischen Kinderbibeltag zu Sankt Martin im Gemein-
dehaus!

Los ging`s um 14 Uhr in der Kirche, wo sich über 60 Kinder ein-
fanden, um von Pastor Harms die Geschichte von Sankt Martin zu 
hören. Dazu haben wir gesungen und gebetet!

Anschließend gab es dann im ganzen Gemeindehaus ganz viele 
Aktionen, die die Kids machen konnten! Sie spielten „1,2 oder 
3“, konnten sich ein Tattoo machen lassen, , eine Fackel basteln, 
Keks-Gänse backen, die Mal-Station besuchen und sich in eine 
Dunkelkammer hineintrauen! Supercool! Dazu gab es Obst und 
leckere Waffeln, die in der Küche frisch zubereitet wurden!

Gegen 18 sind wir dann mit unsern Fackeln (mit Elektro-Licht) 
gemeinsam zur Kirche gelaufen, um gemeinsam Martins-Lieder 
zu singen!

Vielen Dank den Helferinnen und Helfern vom Kigodi-Team (Uel-
sen und Egge) für die tolle Gestaltung! Vielleicht bis nächstes 
Jahr? Schaut auf die Werbung in den sozialen Medien und im 
Gemeindebrief! Pastor Harms
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FREIZEITEN 2024

ABENTEUERWOCHENENDE ,,AUF DER ARCHE NOAH“

Liebe Grundschulkinder,
im Mai ist es wieder soweit: 
Wir möchten mit euch auf eine Freizeit fahren!

Dieses Mal geht es nach Nordhorn in die Jugendherberge mo-
veINN. Die Freizeit wird vom 24.05. bis zum 26.05.2024 statt-
finden. Wir würden eure Eltern bitten, euch um 16.00 Uhr zum 
moveINN zu bringen. Danach starten wir dann in unser gemein-
sames Abenteuer. Wir werden viele tolle Aktivitäten in Nordhorn, 
sowie auch in und um die Jugendherberge, rund um das Thema 
,,Arche Noah“, für euch organisieren. Für jeden sollte etwas dabei 
sein! Um teilzunehmen, müsst ihr nur zum Zeitpunkt der Freizeit 
bereits die Grundschule besuchen oder im vergangenen Schuljahr 
besucht haben. 
Die Kosten der Freizeit belaufen sich auf 50,- € pro Kind.
(5 € Anzahlung bis 31.01.2024, Restbetrag bis 30.04.2024)
Eine Anmeldung ist ab dem 20.12.2023 um 20.00 Uhr auf 
der Website www.evref-uelsen.feripro.de möglich.
Nach erfolgreicher Anmeldung melden wir uns dann per Email bei 
euch. Wir freuen uns auf euch!
Euer Freizeitteam!

KINDERFREIZEIT CAPPENBERGER SEE

Liebe Kinder,
auch im nächsten Sommer möchten wir mit euch auf eine 
Freizeit fahren!

Dieses Mal geht die Reise per Bus nach Lünen zur Jugendherberge 
Cappenberger See. Lünen liegt in der Nähe von Dortmund.

Die Freizeit wird vom 24.06. bis zum 30.06.2024 stattfinden. 
Wir haben viele spannende Aktivitäten in Lünen und der Umge-
bung für euch geplant. 

Um teilnehmen zu können, müsst ihr zwischen 10 und 13 Jah-
ren alt sein. Der Teilnehmerbeitrag liegt bei 290,- € pro Kind. Für 
Geschwisterkinder gibt es einen Geschwisterrabatt von 50 €.
(29 € Anzahlung bis 31.01.2024, Restbetrag bis 31.05.2024).

Ihr könnt euch ab dem 20.12.2023 um 20.00 Uhr auf der Web-
site www.evref-uelsen.feripro.de anmelden. Danach erhaltet 
ihr eine Email von uns. Wir freuen uns auf euch!

Euer Freizeitteam!

Für alle Freizeiten gibt es nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen, 
sobald diese vergeben wurden, handhaben wir eine Warteliste.

WEITERE HINWEISE, 
DIE FÜR ALLE FREIZEITEN GELTEN:

Der Geschwisterrabatt bezieht sich sowohl auf die Kinderfrei-
zeit, als auch auf die Jugendfreizeit. Geschwister können darum 
auch an verschiedenen Freizeiten teilnehmen (Ausnahme ist 
das Abenteuerwochenende, hier gibt es KEIN Rabatt)!

Rücktritt: Bei Rücktritt eines/einer Teilnehmenden bis 12 Wo-
chen vor Freizeitbeginn werden 10 % des Reisepreises als 
anteilige Verwaltungskosten berechnet, bis sechs Wochen vor 
Freizeitbeginn werden 25 % des Reisepreises als Ausfallge-
bühr berechnet. Bei späterem Rücktritt ist der volle Reisepreis 
zu zahlen. Sollte dieser Platz anderweitig noch besetzt werden 

ENTDECKE DIE ALPEN: 
JUGENDFREIZEIT IN ÖSTERREICH

Du suchst nach einem unvergesslichen Abenteuer? Dann bist du 
bei unserer Jugendfreizeit in Österreich genau richtig!

Erlebe eine aufregende Reise in die atemberaubende Bergwelt der 
Alpen, die dich mit spektakulären Landschaften und aufregenden 
Aktivitäten begeistern wird. Unsere Jugendfreizeit bietet dir die 
perfekte Gelegenheit, neue Freundschaften zu schließen, Abenteu-
er zu erleben und unvergessliche Erinnerungen zu schaffen.

Zeitraum:  22.07.2024 – 02.08.2024 (inkl. An- und Abreise) 
Alter:  14 -17 Jahre
Unser Reiseziel:  St. Leonhard im Pitztal, Österreich
Teilnahmegebühr:  460 € (Geschwisterermäßigung 50€) 
Anzahlung:  46 € bis zum 31.01.2024
Restbetrag:  bis zum 31.05.2024 
Leitung:  Kaya Reinink & Dennis Welleweerd

Worauf du dich freuen kannst?
•   Abenteuer in den Bergen
•   Action, Sport und Spaß
•  Gemeinschaft und Freundschaften
•  Kulturelle Einblicke
•  Entspannung und Natur

Bist du bereit für das Abenteuer deines Lebens? Dann schließe dich 
uns an und entdecke die Schönheit der Alpen in Österreich!

Wenn du Interesse hast, an dieser einzigartigen Jugendfreizeit teil-
zunehmen, melde dich ab dem 20.12.2023, ab 20.00 Uhr auf 
www.evref-uelsen.feripro.de an.
Wir freuen uns darauf, mit dir unvergessliche Erlebnisse zu teilen!

können oder wird wg. Krankheit ein Attest eingereicht, fallen 
nur die anteiligen 10 % Verwaltungskosten an.

Überweisung bitte an Ev. - ref. Kirchengemeinde Uelsen 
- Freizeitkonto IBAN DE06 2806 9926 1200 5436 08

Vermerk -Angabe Freizeit 2024- und den Namen Ihres Kindes
Sollte es Probleme bei der Finanzierung der Freizeit geben, 
bieten sich auch hier verschiedene Möglichkeiten. Zögert nicht 
und wendet euch hierzu bitte vertrauensvoll an einen der Pas-
toren. Gemeinsam finden wir eine Lösung!



Familienfreizeit nach Arnsberg (Sauerland) 
vom 26.10.-30.10.23

In diesem Jahr führte die Familienfreizeit unserer Kirchengemein-
de 15 Erwachsene und 17 Kinder in die Jugendherberge der Stadt 
Arnsberg im Sauerland. 

Dank der tollen Organisation durch Jens und Jutta Koel, Jos und 
Charlotte Alting sowie Jan-Heinz und Heike Vrielmann durften wir 
uns am Donnerstagmorgen verteilt auf vier Bullis auf den Weg in 
Richtung NRW machen. Nach einem gemütlichen Zwischenstopp 
beim Baumwipfelpfad in Bad Iburg und einem gemeinsamen Pick-
nick kam es dann zu einer rund dreistündigen Zwangspause, da 
einer der Bullis plötzlich wild aufleuchtete und mit Motorschaden 
drohte. Tatsächlich sprang der Bulli trotz guten Zuredens nicht wie-
der an, so dass wir auf ein Ersatzfahrzeug warten mussten. Zum 
Glück wurden die Wartenden mit ausreichend Kaffee versorgt, 
während für die Kinder die Fahrt im Abschleppwagen des ADAC 
ein erstes, wenn auch unfreiwilliges Highlight der Familienfreizeit 
wurde. Somit erreichten auch die letzten beiden Bullis die Jugend-
herberge in Arnsberg am späten Nachmittag. 

Der erste Abend stand im Zeichen des Kennenlernens und wurde 
zum Ausprobieren der mitgebrachten Gesellschaftsspiele genutzt. 

Am nächsten Morgen trotzten wir rutschigem Schlamm und Dau-
erregen bei einer Chaos-Rallye, einer Art Schnitzeljagd, bei der 
zusätzlich Quizfragen gelöst werden mussten. Anschließend stand 
die Erkundung der Innenstadt Arnsbergs an. Sowohl beim Action 
Bound, einer handygesteuerten Stadtrallye, als auch beim gemütli-
chen Kaffeetrinken im Museumscafé konnten sich die Familien un-
tereinander besser kennenlernen. Mit einem „Bunten Abend“, für 
den jede Familie im Vorfeld einen eigenen Beitrag vorbereitet hatte, 
ging der Tag unterhaltsam zu Ende. 

Am Samstag ging es für uns alle in den Wildwald Vosswinkel. Auf 
dem weitläufigen Gelände gab es viele heimische Tiere zu sehen, 
wie beispielsweise Wildschweine, Wildkatzen und Rotwild. Wir 
folgten dem Wildhüter auf seiner Fütterungstour und wurden dabei 
mit vielen interessanten Fakten über unsere heimischen Waldtiere 
versorgt. Abends folgte dann ein traditionelles Highlight jeder Fa-
milienfreizeit, nämlich der Bingoabend. An dieser Stelle möchten 
wir uns noch einmal sehr herzlich bei den Grafschafter Firmen be-
danken, welche hierfür die unterschiedlichsten Werbegeschenke als 
Preise zur Verfügung gestellt haben. 

Um 09.00 Uhr trafen wir uns an der altreformierten Kirche in Uelsen und star-
teten nach einer kurzen Andacht zur diesjährigen Radtour nach Nordhorn und 
Denekamp. Siebenundzwanzig fuhren mit den Rädern, vier mit einem Auto.

Es ging bei schönstem Wetter durch Hardingen, Lage, das Grenzgebiet nach 
Nordhorn. Zuerst besuchten wir die Evangeliums Christen Gemeinde (Baptis-
ten). Schon im Jahr 2016 waren wir hier zu Gast, seinerzeit waren die Räumlich-
keiten noch im Rohbau. In den vergangenen sechs Jahren wurde am Neubau 
des Gemeindehauses gearbeitet, welches durch Spendengelder finanziert und 
in Eigenleistung erbaut wurde. Anfang 2022 wurde es fertiggestellt. Herr Witali 
Zerbe, Herr Raaz und Pastor Eduard Hering führten uns durch das große helle 
Haus, welches auf einem 3900 m2 großen Grundstück mit 930 m2 Grundfläche 
und 1300 m2 Nutzfläche entstand. Bemerkenswert zu erwähnen ist, dass die 
gesamte Gemeinde einschließlich Pastor ehrenamtlich arbeiten. Mittlerweile 
zählt die Gemeinde über 200 Mitglieder. Besonderen Wert wird auf die Jugend-
arbeit gelegt. Wir wurden zu einer schönen Kaffeepause eingeladen.

Danach gab es ein deftiges leckeres Mittagessen im Restaurant Centropa. Ge-
stärkt ging es nach Denekamp zur St.-Nikolaus-Kirche (nl: Sint-Nicolaaskerk). 
Gebaut wurde diese schöne Kirche aus Bentheimer Sandstein, erstmals er-
wähnt 1276. Das Gebäude hat zahlreiche Umbauten und Erweiterungen erlebt; 
der letzte große Umbau datiert von 1919.

Bekannt ist die Kirche insbesondere durch ihre drei Glocken, wovon zwei in den 
Jahren 1518 und 1530 gegossen wurden und die Besonderheit, dass Turm und 
Glocken der Gemeinde Denekamp und nur das restliche Bauwerk der Pfarrei 
gehören. Die Kirche steht unter Denkmalschutz.

Als Letztes besuchten wir die Protestantse Kerk (PKN Kerk) in Denekamp. Diese 
schöne kleine Kirche wurde 1810 erbaut. Die Gemeinde verpachtet Grund und 
Boden als Einnahmequelle. 2007 wurde die heutige Orgel angeschafft, 2018 
wurden die Fenster neu verglast.

Mit vielen Eindrücken im Gepäck radelten wir Richtung Ootmarsum. Unter-
wegs am Café Restaurant Rouwers an der Denekamper Straße gab es die 
letzte Pause.

Es war ein rundum schöner, interessanter Tag bei sonnigem Wetter. (Knapp 50 
km) Wir danken allen für die rege Teilnahme und freuen uns, dass es so gut 
gelungen ist.
Gertrud Breuker

RÜCKBLICK FAMILIENFREIZEIT 2023 ÖKUMENISCHE RADTOUR AM 09.09.2023

Der Sonntagvormittag stand im Zeichen von Spiel, Spaß und Ent-
spannung. Hier konnten noch einmal alle mitgebrachten Spiele 
ausgetestet werden. Der Nachmittag stand allen Familien je nach 
Lust und Laune zur freien Verfügung. Während sich beispielswei-
se einige Männer der Herausforderung einer längeren Wanderung 
stellten, kamen die Kinder und Jugendlichen beim 3D-Minigolf oder 
im Trampolinpark auf ihre Kosten. Am Sonntagabend fand die Fami-
lienfreizeit mit einem gemeinsamen Agape-Mahl und anschließen-
dem Stockbrotbacken einen gelungenen Abschluss. 

Am Montagvormittag traten wir dann mit vielen Erinnerungen an 
eine schöne Woche, die von einer tollen Gemeinschaft und aufre-
genden Erlebnissen geprägt war, die Heimreise an.
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Dita Reulmann
Butenhuse 6
49849 Wilsum
Tel.: 05945-549
Fax: 05945-494
pn.reulmann@ewetel.net

Vertrauen Sie unserem
Qualitätsanspruch

Pflege, Tagesbetreuung,

Essen auf Rädern

Uelsen 9190
Neuenhaus 93000

17

Hier finden sie aktuelle 

Audioaufnahmen 

unserer Gottesdienste.
Informieren Sie sich auch auf 

unserer Website: uelsen.reformiert.de

S A M M L U N G E N  (Stand 01.12.2023)

Eigene Kinder- und Jugendarbeit

Tauferinnerungsgottesdienst 17.09.2023 Taufe-

rinnerungsgottesdienst 24.09.2023 

Blekkerhof

Gottesdienst Lokale Allianzen

Goldene Hochzeit Uelsen

Lebenshilfe Blumenstr.

Trauung Uelsen

SAPV Nordhorn

Beerdigung Höcklenkamp 

Beerdigung Getelo

Friedhof Egge

Beerdigung Itterbeck

Haus Am Bürgerpark, Neuenhaus 

Beerdigung Itterbeck

Beerdigung Itterbeck

Sozialstation Uelsen

Beerdigung Itterbeck

Schatzinsel Uelsen

Beerdigung Itterbeck

Arche Uelsen

Beerdigung Uelsen

Eigene Diakonie

Einzelgabe

Goldene Hochzeit Uelsen

Kindergarten Halle

Beerdigung Halle

Metmekaar Itterbeck

Trauung Wielen

Haus Hilten

Trauung Gölenkamp

Norddt. Mission, Kindergarten Ghana 

Silberhochzeit Uelsen

AWO Pflegedienst

Beerdigung Uelsen

Beerdigung Uelsen

Pflegeheim Uelsen

Beerdigung Itterbeck

Deutsche Krebshilfe

Goldene Hochzeit Getelo

Brotkorb Neuenhaus 

Seniorennachmittag im Igel

Kirchenratsvorsitzende
Fenna Plöns
Tel 05948 595 | Mail fenna.ploens@reformiert.de

Gemeindehaus: 
Bürozeiten:  Di., Mi., Fr.  | 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Tel 05942 556 | Mail uelsen@reformiert.de 

Pastor Christoph Wiarda
Tel 05942 914693 | Mail christoph.wiarda@reformiert.de 

Pastor Bodo Harms
Tel 05942 7208243 | Mail bodo.harms@reformiert.de 

Gemeindepädagogin Saskia Unkhoff (Mutterschutz)
Ansprechpartnerin für Jugendarbeit:
Marina Reinhardt
Tel 01573 9372808 | jugend.uelsen@reformiert.de

Spenden Sie für den Gemeindebrief:
Bankverbindung 
IBAN DE98 2806 9926 1200 5436 01 | BIC GENODEF1H00

Homepage: http://uelsen.reformiert.de

 

Kindertagesstätten
Kita Amselstrolche | Amselstr. 3, 49843 Uelsen 
Patrick Spannhoff, Leiter | Tel 05942 372
amselstrolche@kita-grafschaft.de 

Kita Tabaluga | Neuenhauser Str. 60 | 49843 Uelsen 
Kerstin Dall, Leiterin | Tel 05942 832
tabaluga@kita-grafschaft.de

Kita „Itterzwerge“ | Hauptstr. 11, 49847 Itterbeck 
Christina Naber, Leiterin | Tel 05948 1324
itterzwerge@kita-grafschaft.de 

Kindergarten „Kleine Wolke“ | Dorfstr. 70, 49843 Halle 
Gunda Engels, Leiterin | Tel 05942 2598
kleine-wolke-halle@outlook.de 

Kindergarten „Wielener Sünneküken“ | Kreisstr. 5, 49847 Wielen 
Anne Schrovenwever, Leiterin | Tel 05948 813
suennekuekenwielen@web.de

IMPRESSUM
Redaktion: Luise Brink, Geert Esmann, Gertrud Hes-
selink, Sandra Holstein, Helga Jüngerink, Mina Küper, 
Heinrich Schoemaker, Christoph Wiarda, Jutta Ziegenhierd.
Alle nicht namentlich gekennzeichneten Artikel werden 
von der Redaktion verantwortet.
Pastor Wiarda: von-Stauffenberg-Straße 12 | 49843 Uelsen
Tel 05942 914693 | Mail christoph.wiarda@reformiert.de
Informationen: uelsen.reformiert.de

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 
02.02.2024

HINWEIS ZUM DATENSCHUTZ
Im Gemeindebrief der Ev.-ref. Kirchengemeinde Uelsen 
werden regelmäßig die kirchlichen Amtshandlungen 
(Taufen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestat-
tungen) sowie Geburtstage ab 80 Jahre und Ehejubi-
läen von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeinde-
glieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, können dem Gemeindebüro ihren 
Widerspruch schriftlich mitteilen. Nach der Daten-
schutzverordnung dürfen Amtshandlungen in öffent-
lichen Gottesdiensten in jedem Fall mit Namen und 
Datum öffentlich bekannt gemacht werden.

AKTUELL AKTUELL

499,95 € 

88,12 €

206,29 € 

250,00 €

226,02 €

403,98 € 

570,35 €

268,87 €

187,00 € 

272,60 €

101,37 € 

325,17 € 

289,79 €

7,00 € 

250,00 €

1.059,85 € 

471,57 € 

412,04 €

1.276,55 €

182,60 € 

397,22 €

176,50 € 

503,32 € 

255,50 €

KOLLEKTENERGEBNISSE

17.09.2023 
24.09.2023 
01.10.2023 
07.+08.10.`23
15.10.2023 
22.10.2023 
29.10.2023 
05.11.2023 
12.11.2023 
19.11.2023 
22.11.2023 
26.11.2023

Kirchenmusik im Synodalverband 
Flüchtlingshilfe
Brot für die Welt
Jugendarbeit Landeskirche 
Ökumene und Auslandsarbeit 
Schwangerenkonfliktberatung 
Jugendarbeit im Synodalverband 
Amb. diakon. Beratungsstellen 
Vereinte Evangelische Mission
Dt. Kriegsgräberfürsorge
Brot für die Welt
Unterstützung in Not geratener 
Menschen

185,89 € 
654,28 € 
438,88 €

1.484,99 € 
151,85 € 
180,21 € 
245,83 € 
399,84 € 
315,38 € 
286,62 € 
174,77 € 
652,74 €



Aus unserer Gemeinde wurden getraut:
    
Marcel und Nadine Nykamp, geb. Blekker aus Uelsen  am 23.09.2023
Marco und Desiree Grobbe, geb. Zweers aus Wielen  am 29.09.2023
Jens und Lisa Lübbermann, geb. Biester aus Gölenkamp  am 07.10.2023

In unserer Gemeinde wurden getauft: 

Hailey Mia Boerrigter  aus Veldhausen
Leni Hamhuis  aus Itterbeck
Julia Westrick  aus Halle
Otto van Zwoll  aus Uelsen

Folgende Gemeindeglieder haben von Oktober 2023 bis Mitte Dezember 2023 Geburtstag:

Wir grüßen sie mit:   Lasst uns dem nachstreben, was zum Frieden dient und zur Erbauung untereinander.

 (Römer 14, 19)
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WIR GRATULIEREN WIR GRATULIEREN

Wir freuen uns mit den Ehepaaren und grüßen sie mit:   

Sagt Dank Gott, dem Vater, allezeit für alles, im Namen unsres Herrn Jesus Christus  (Epheser 5, 20)

Ihre Eiserne Hochzeit feiern:    

Evert und Fenna Konjer aus Uelsen  am 11.02.2024

zum Geburtstag im Februar 2024

2/2/40  Friedrich Holtvlüwer, Uelsen  84
5/2/31  Heinrich Nossels, Uelsen  93
5/2/41  Alide Onste, Uelsen  83
8/2/37  Wilhelmina Reineke, Neuenhaus  87
8/2/41  Renate Nyhoegen,Uelsen  83
10/2/44  Alide Molendyk, Halle  80
11/2/44  Heinrich Spickmann, Uelsen  80
12/2/37  Altina Holtvlüwer, Uelsen  87
12/2/43  Anneliese Heine, Uelsen  81
12/2/44  Geert Scholte, Itterbeck  80
13/2/36  Geert Evelgünne, Haftenkamp  88
14/2/31  Frieda Röttger, Uelsen  93
15/2/36  Johannes Voet, Uelsen  88
16/2/39  Hanna Paul, Itterbeck  85
16/2/41  Johanna Beckmann, Getelo 83
17/2/37  Hermann Schüürmann, Uelsen  87
17/2/43  Luise Meyer, Uelsen  81

18/2/41  Hermann Kolde, Halle  83
19/2/35  Gerda Nossels, Uelsen  89
19/2/40  Johanne Diek, Uelsen  84
19/2/44  Gerrit Gülink, Uelsen  80
22/2/30  Anna Mölderink, Gölenkamp  94
22/2/36  Sina Kuiper, Hilten  88
22/2/40  Arnold ten Bosch, Itterbeck  84
22/2/43  Hedwig Veldhuis, Uelsen  81 
25/2/30  Frieda Stiepel, Uelsen  94 
25/2/38  Hanne Lore van Uelsen, Uelsen  86 
25/2/41  Jan-Albert Weerd, Uelsen  83 
25/2/42  Jan Lübbermann, Uelsen  82 
26/2/36  Johanne  Scherneck, Uelsen 88 
26/2/36  Agnes Weß, Uelsen  88 
26/2/42  Alide Hüsemann, Uelsen  82 
27/2/39  Heinrich Bosch, Uelsen  85 
28/2/40  Johanna van der Kamp, Itterbeck  84

zum Geburtstag im Dezember 2023

16/12/29  Johanna Grote-Wiegerink, Lemke 94
16/12/40  Johanna Klever, Uelsen  83
17/12/33  Zwenna Koning, Uelsen  90
18/12/28  Johanna Vrielmann, Gölenkamp  95
18/12/30  Gesina Kampherbeek, Wielen  93
19/12/27  Johanna Vorrink, Itterbeck  96
19/12/35  Gerhard Diekmann, Hardingen  88
19/12/36  Jennegien Schütte, Getelo  87
19/12/37  Henni Warrink, Itterbeck  86
19/12/39  Hindrik Jan Hölter, Gölenkamp  84

19/12/42  Gesine Wolterink, Uelsen  81
20/12/38  Adelbert Jürgens, Uelsen  85
23/12/43  Johann van Slooten, Uelsen 80
24/12/35  Fenna Schütte, Itterbeck  88
27/12/40  Fenna Hinderink, Gölenkamp  83
28/12/41 Harmina  Smoes, Hardingen 82
29/12/37  Gerridina ten Bosch, Uelsen  86
30/12/42 Gerrit Donker, Uelsen  81
31/12/27  Friederike Hoedt, Uelsen  96

zum Geburtstag im Januar 2024

2/1/41  Frederik Schoemaker, Wielen  83
3/1/36  Berendine Baumann, Uelsen  88
3/1/36  Henriette Peters, Uelsen  88
4/1/42  Janette Horst, Uelsen  82
7/1/34  Heinrich Körner, Uelsen  90
7/1/40  Heinrich Snieders, Uelsen  84
8/1/43  Alfred Werning, Halle  81
10/1/39  Bernd Werning, Uelsen  85
11/1/30  Gerhard Kortman, Uelsen  94
12/1/44  Jan Schütte, Uelsen  80
13/1/30  Ingeborg Mews, Neuenhaus  94
13/1/44  Helma Voet, Itterbeck  80
15/1/39  Fenna Hamhuis, Getelo  85
16/1/37  Friedrich ten Hagen, Gölenkamp  87
17/1/35  Johanna Schoo, Uelsen  89
17/1/37  Gertrud Kattert, Halle  87
18/1/29  Gerda Baumann, Uelsen  95

18/1/39  Willi Soer, Uelsen  85
18/1/42  Gertruida Menken, Itterbeck  82
20/1/33  Jan Albert Dierink, Getelo  91
21/1/39  Geert Jan Poll, Uelsen  85
22/1/40  Heinz-Geert Egberink, Uelsen  84
24/1/42  Friedrich Lucas, Uelsen  82
24/1/44  Zwanette Reurik, Itterbeck  80
26/1/38  Dietrich Hoesmann, Haftenkamp  86
26/1/41  Geertken Storteboom, Halle  83
28/1/39  Berta Harmsen, Uelsen  85
29/1/39  Henni Breuker, Uelsen  85
29/1/40  Gerburg Wüppen, Uelsen  84
29/1/43  Hindrikien Hinderink, Uelsen  81
30/1/34  Heinrich Dasselaar, Uelsen  90
30/1/38  Nicolaas Loenen, Wielen  86
31/1/36  Fenna Veldhoff, Hilten  88
31/1/36  Gerrit Jan Voet, Itterbeck  88

WIR TRAUERN

In unserer Gemeinde wurden beerdigt: 

Theodor Loer aus Itterbeck  84 Jahre
Heinrich Hilberink aus Itterbeck  83 Jahre
Heinrich Gysbers aus Höcklenkamp  87 Jahre
Gerhard Brüggemann aus Halle  82 Jahre
Hermann Hölscher aus Itterbeck  82 Jahre
Johann Holtvlüwer aus Uelsen    92 Jahre

Ferdinand Harmsen aus Itterbeck  64 Jahre
Berthold Koning aus Uelsen  91 Jahre
Gisela Leupen, geb. Hesselink aus Uelsen    77 Jahre
Mina Bosch, geb. Nyhuis aus Uelsen  76 Jahre
Harm Schütte aus Getelo  74 Jahre
Rika Bohlin, geb. Westerhoff aus Uelsen   90 Jahre
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Datum Zeit Ort Prediger/in Anmerkungen

WINTERKIRCHE 2023/2024 IN UELSEN        Ab Dez. 2023 bis Anfang März 2024 finden alle Gottesdienste in der altref. Kirche statt.

17.12.2023
3. Advent

09.30 Uhr Egge Pastor Wiarda Mitwirkung Gitarrenkreis

10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastor Kösters Mitwirkung Uelser Stimmen

AN WEIHNACHTEN FINDEN DIE GOTTESDIENSTE IN DER REFORMIERTEN KIRCHE IN UELSEN STATT.

24.12.2023
Heiligabend

16.00 Uhr Egge Pastor Wiarda mit Krippenspiel Kinder

15.00 Uhr Uelsen Pastor Harms mit Krippenspiel Kinder

17.00 Uhr Uelsen mit Krippenspiel Konfirmanden

22.30 Uhr Uelsen

25.12.2023
1. Weihnachtstag

11.00 Uhr Egge Pastorin Robbert mit Abendmahl

26.12.2023
2. Weihnachtstag

11.00 Uhr Uelsen Pastor Wiarda mit Abendmahl

WINTERKIRCHE 2023/2024 IN UELSEN        Bis Anfang März 2024 finden alle Gottesdienste in der altref. Kirche statt.

31.12.2023 
Silvester

10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastorin Noll

01.01.2024 
Neujahr

11.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastor Bouws

07.01.2024 09.30 Uhr Egge Pastorin Robbert

10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastor Bouws Familiengottesdienst

14.01.2024 10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastor Wiarda Einführung und Verabschiedung Diakone

21.01.2024 09.30 Uhr Egge Pastor Harms

10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastor Kösters

28.01.2024 10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastorin Noll mit Abendmahl

04.02.2024 09.30 Uhr Egge Pastor Wiarda mit Taufe

10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastor Bouws

11.02.2024 10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastor Wiarda mit Taufe

18.02.2024 09.30 Uhr Egge Pastorin Robbert

10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastorin Noll

25.02.2024 10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastorin Robbert

03.03.2024 10.00 Uhr Uelsen 
altref. Kirche

Pastor Harms 
(alle 4 Konfessionen)

Weitere Termine bzgl. Taufmöglichkeiten können Sie gerne im Gemeindebüro unter der Rufnummer 05942-556 erfragen. 

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Uelsen 
Kappenberghof 6 | 49843 Uelsen | Tel 05942 556 | Mail uelsen@reformiert.de | www.uelsen.reformiert.de | Öffnungszeiten : Di, Mi und Fr von 09.00-11.00 Uhr

9:30 Uhr

10:00 Uhr

HeHo
Durchstreichen

HeHo
Durchstreichen




